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Änderung der Energieverordnung (EnV): Gerätevorschriften 
Anhörung 

Sehr geehrte Frau Niklaus  

Der Direktor des Bundesamtes für Energie BFE hat uns mit Schreiben vom 31. Oktober 2013 die 
Änderung der Energieverordnung (EnV) zur Anhörung zugestellt. Wir nehmen dazu wie folgt 
Stellung: 

Die Förderung der Energieeffizienz im Allgemeinen und jene von Elektrogeräten im Speziellen 
sind zentrale Elemente der neuen Energiepolitik des Bundes. Insbesondere die Stromeffizienz 
hat an Bedeutung zugenommen. Bei Geräten ist ein grosses Energiesparpotenzial vorhanden. 
Mit dem Setzen von Energiestandards kann dieses Potenzial ohne Komforteinbusse genutzt 
werden. Bereits Mitte 2009 hatte der Bundesrat begonnen, Effizienzvorschriften für Elektroge-
räte festzulegen und diese in die EnV aufzunehmen. Ergänzend wurden periodisch neue Gerä-
tekategorien – durch Übernahme von EU-Recht - in die EnV übernommen.  

Die vorliegende Revision der EnV ist eine konsequente Fortführung der bisherigen Praxis. Einer-
seits geht es beim vorliegenden Entwurf inhaltlich um technische Anpassungen bzw. Vorschrif-
ten an europäische Vorgaben von definierten Gerätekategorien, die bereits in der EnV aufge-
führt sind. Andererseits sieht die Revision die Aufnahme von Effizienzanforderungen in die EnV 
für weitere neun Gerätekategorien vor, wie beispielsweise Wärmepumpen, Raumklimageräte, 
Geschirrspüler, Computer, Staubsauger etc.  

Wir unterstützen die vorliegende Revision der Energieverordnung und danken für die Möglich-
keit zur Stellungnahme. 
 
Freundliche Grüsse 
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